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NEUERSCHEINUNGEN
Taschenbuch für Familiengeschichtsforschung

Mit einem Umfang von ca. 350 Seiten erscheint demnächst im Verlag
Degener & Co., Berchtesgaden-Schellenberg, der in Fachkreisen bestens
bekannte «Wecken», das erfolgreiche genealogische Handbuch, in 7. Auflage.
Vorbestellerpreis DM 7.50. Bestellungen sind an unsere Zentralstelle in
Erlenbach ZH zu richten.

Verzeichnis der Burger der Stadt Bern

Als 20. Neuausgabe (die erste Ausgabe erschien 1848) gibt der Verlag
Stämpfli das auf t. Januar 1950 abgeschlossene Burgerbuch der Stadt Bern
heraus. Die Zahl der Burger betrug zu diesem Zeitpunkt 10 681. Davon waren
9119 den 13 Zünften zugeteilt, während 1562 ohne Zunftangehörigkeit
erwähnt werden. Von den bis zum Jahre 1200 das Burgerrecht erwerbenden
Geschlechtern kommen heute noch vor: Gruber, v. Fischer, v. Wattenwyl,
v. Greyerz, Gruner, v. Erlach und Thormann. F. H.

Bürgerbuch der Stadt St. Gallen

Als schöner stattlicher Leinenband ist die äuf Ende Juli 1950
abgeschlossene 15. Ausgabe im Verlag Zollikofer erschienen. Im Vorwort wird
darauf hingewiesen, dass der biographische Teil einer systematischen
Prüfung unterzogen wurde. Für diese Arbeit haben sich Frl. Dr. phil. h. c. Dora
Fanny Rittmeyer und unsere Mitglieder Albert Bodmer in Wattwil und
Stadtarchivar Dr. Alfred Schmid zur Verfügung gestellt. Dem genealogischen
Teil geht ein geschichtlicher Abriss von Kurt Buchmann über Entstehung
und Werdegang der Stadtrepublik St. Gallen und der Ortsbürgergemeinde
St. Gallen voraus. F. H.

MITGLIEDERLISTE — LISTE DES MEMBRES
Aufnahmen — Admissions

Pfenninger, Robert, Rue Michael-Chauvet 12, Geneve.
Vogel-Boehsler, Ferdinand, Seefeldstrasse 81, Zürich 8.

Wey, Hans, Hirschengraben 3, Luzern.

Anmeldungen — Demandes d'admission

Gachet, Arnold, President de la Chambre vaudoise d'agriculture,
Bioley-Orjulaz, Vaud.

Reichen-Stirnemann, Alfred Friedrich, Florastrasse 28, Ölten.
Universitäts-Bibliothek, Freiburg im Breisgau.

In Zug, der Hauptstadt des kleinen Kantons, aber reich an Baudenkmälern

aus alten Zeiten, treffen sich die Mitglieder der SGFF zur
Jahresversammlung am 1. Juli 1951. — Programm siehe Heft 3/4.
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